
Fachtagung  

  

„Vielfalt von (Eltern-)Kompetenzen wahrnehmen“ 

Wie gelingt die Zusammenarbeit mit türkeistämmigen und arabischsprachigen Jugendlichen und 

ihren Eltern in Kreuzberg? 

9. September 2013, 13.30 Uhr bis 17.15 Uhr 

Nachbarschaftshaus Urbanstraße, Urbanstr. 21, 10961 Berlin 

  

„Ich gehöre zwei Nationalitäten an, zwei Ländern und zwei Sprachen. Ich fühle mich reich, zu zwei 

Kulturen und zu zwei Welten zu gehören.“ 

„Zusammenleben und Integration in Kreuzberg ist eine Illusion(…) Die Deutschen in Kreuzberg sind 

die Lehrer, Erzieher oder Sozialarbeiter (…)“ 

Insbesondere Jugendliche mit Migrationshintergrund stehen vor großen Herausforderungen, 

ein selbstbestimmtes und für sie erfolgreiches Leben in Berlin zu gestalten.   

Was denken und fühlen Kreuzberger Jugendliche, die hier aufgewachsen sind und deren 

Wurzeln in der Türkei oder in arabischsprachigen Ländern liegen? Wie blicken sie auf das 

Zusammenleben mit Gleichaltrigen, mit ihren Eltern und mit ihrem Umfeld wie Schule, 

Jugendeinrichtungen, Stadtteil? Wie können Bedingungen geschaffen werden, damit sie ihre 

Potenziale für eine gute und gesunde Zukunft in Berlin entfalten können? Und wie können 

Eltern und Fachkräfte sie dabei unterstützen?  

Als vierte und letzte Fachtagung der Reihe „Vielfalt von Elternkompetenzen wahrnehmen“ 

werden wir Ihnen die Ergebnisse der Gruppenbefragungen mit Jugendlichen und Eltern 

präsentieren und diskutieren. Die Fachtagung wird von Frau Monika Herrmann, zukünftige 

Bezirksbürgermeisterin von Friedrichshain- Kreuzberg, Bezirksstadträtin für Familie, 

Gesundheit, Kultur und Bildung eröffnet.  

  

Von Prof. Dr. Haci-Halil Uslucan, Universität Duisburg-Essen, werden die Ergebnisse der 

Gruppenbefragungen durch seinen Vortrag "Erziehungs- und Entwicklungskontexte in 

Familien mit Zuwanderungsgeschichte" wissenschaftlich eingebettet.  In der Workshopphase 

wollen wir mit Ihnen in den Austausch über  Themen wie Zusammenarbeit mit Eltern von 

Heranwachsenden, Jugend in Kreuzberg- unter anderem auch zu Gender spezifische 

Inhalten  treten. Jugendliche und Eltern mit Migrationshintergrund werden dabei sein, um 

sich mit ihrem Blick in die Diskussionen einzubringen.   

Die Fachtagung wird von Gesundheit Berlin- Brandenburg in Kooperation mit dem 

Jugendamt und der Planungs- und Koordinierungsstelle Gesundheit des Bezirksamtes 

Friedrichshain-Kreuzberg, Türkischer Elternverein in Berlin Brandenburg e.V., Alia 

Mädchenhaus, Reachina Mädchenstadtteilladen, Arabischen Eltern Union e.V., Arabischen 

Bund e.V., Campus Marianne, Lebenswelt gGmbH und Stadtteilmütter Kreuzberg 

durchgeführt. 

Die Fachtagung richtet sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Oberschulen, 

Jugendeinrichtungen, Jugendclubs, Migrationsorganisationen, an Eltern Jugendliche und 



weitere interessierte Multiplikatorinnen und Multiplikatoren. Sie sind herzlich eingeladen, um 

gemeinsam an dem Prozess teilzunehmen. 

Einen ausführlichen Tagungsflyer einschließlich der Anmeldung erhalten Sie Anfang August 

2013. 

Wir bitten Sie, diese Vorankündigung über Ihre Verteiler weiterzuleiten und sich den Termin 

vorzumerken. Mehrfachsendungen bitten wir zu entschuldigen. 

  

Mit freundlichen Grüßen 

Saffana Salman 

Gesundheit Berlin-Brandenburg 

Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung 

Friedrichstraße 231 

10969 Berlin 

Tel. 030-443190-76 

Fax 030-443190-63 

e-mail: salman@gesundheitbb.de  

  

Betül Bulut 

  
Gesundheit Berlin Brandenburg 
Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung 
Friedrichstr. 231 
10969 Berlin 
  
Fon 0 30-44 31 90-76 
Fax 0 30-44 31 90-63 
E-Mail arslan@gesundheitbb.de 
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